
Di e erhaltenswerten Denkm ale des llJ. Bezirkes (La nd ~ traße) 11 3 

Nr. 4. K . u. k. Arcieren-Leibgardegebäude (IV) . 
Nr. 6. Belvedere (IV). Das Eintrittsportal bei Nr. 6 ist ein es de r hervo rragends ten Barockportale Wiens 

(Fig. 48). Unteres und oberes Belvedere. Die unv erl etzte Erhaltung des einheitlichen Kunstwerkes eier 
Park anl age und ei er beiel en Schlösser ist se lbstverständlich. Unter el en einze ln en Obj ekten sin d beso nd ers 
hervo rzuh eben: Di e Teich e mit Najadenfigu ren, J-I erkul cs und Antäus, Apoll o und Marsyas, Kin de r mi t 
Sirenen unel ph antas ti schen Seegeschöpfen, ei er Wand brunn en beim I\ usgang zur Prinz-Eugen-S traße sowi e 
die Portale hi er und am Landst raßer Gürt el, die elrei Wandb runn en der Terrassenstufen mit Kaskael en, 
die Sphinxe, Schmuckvasen und Kin cl ergrupp en auf den Terrassensti egel1 un el Ramp en sowie die mytho­
logisch en Figuren der Baumwanel ni schen im Parterre. 

Fig. 48 111. , Rcnllweg Nr. 6 (IV). Porta l des unteren Bclvedere­
schlosses. Beispi el ein es vo rstädt ischen Gil rtcllpal as tcs ,III S der 

Blütezeit der 'vVi elicr Ba rocke. 

Nr. 8- 10 (IV). Salesianerinnenkirche und Kloster Maria Heimsuchung mit prächtigen Gittertoren 
Vorgarten und großem Garten hinter elem Kl os ter. 

Nr. 12. Sollte das unb edeutend e Gebäude de r k. u. k. Med ikall1 entendirektion (111) umgeball t werden, 
so ist die Rücksichtnahm e auf die benachbarte Sales ianerinn enkirche nicht außer acht zu lassen. Er­
haltenswert ist der zugehörige Garten mit ein er sehr schönen alten Eib e. 

Nr. 14. Botanischer Garten mit dem alte!l MLiseumsgebäuel e (11) in ei er Mechclgassc NI'. 2. Er­
haltenswert sind auch die mächtigen Platanen vo r dem Eingang Nr. 14, die noch auf Straßengrund stehen. 

Kirche zum hl. Kreuz (Garel e- oel er polnische Kirche) zwisc hen Nr. 5 lind 7, Aucnbrugger- und 
Veithgasse (IV) (thercsianische Zeit) . 
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